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Dezernat I 
Herrn Oberbürgermeister 

Schriftl. Anfrage der Bürgerliste Wiesbaden vorn 30.06.08 gern. § 43 der Geschäftsord­
nung der Stadtverordnetenversarnrnlung, betr. Skulpturenparcours Wiesbaden 2008 

Frage: 
1. 	 Welche Kosten hat bisher die Vorbereitung und Ausrichtung des Skulpturenparcours 

insgesamt verursacht? 

2. 	 Mit welchen weiteren Kosten wird noch gerechnet? 

3. 	 Wieviel hat im Besonderen der jüngst vorgelegte Bildband "Skulpturenparcours Wies~ 
baden 2008" gekostet? 

Antwort: 

Die Organisation und Durchführung des Skulpturenparcours' obliegt der Interessengemein­
schaft der Galerien in Wiesbaden. Mit Beschluss-Nr. 272 vom 28.06.2007 hat die Stadtver­
ordnetenversammlung Wiesbaden dem Konzept (inklusive Finanzierungsplan) und der 
Durchführung des Skulpturenparcours Wiesbaden 2008 zugestimmt (Vorlage ~ Nr. 07-V-41­
0010). 

Die mit der oben genannten Vorlage eingebrachte Finanzplanung ging von Gesamtkosten in 
Höhe von 279.000 € aus; hierbei waren für den Katalog Kosten in Höhe von 16.000 € vorge­
sehen. 

Die Stadtverordnetenversammlung Wiesbaden hat für die Finanzierung der Veranstaltung 
einen Betrag in Höhe von 250.000 € zur Verfügung gestellt. Der städtische Finanzanteil wur­
de den Galeristen im Rahmen im Rahmen einer vertraglichen Vereinbarung zur Verfügung 
gestellt. Gemäß den städtischen Richtlinien wird hierüber nach Ende der Veranstaltung ein 
Verwendungsnachweis vorgelegt. Detaillierte Angaben zu einzelnen Ausgabepositionen sind 
erst nach dessen Vorlage möglich. 
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